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Beschreibung
Der Stempelschneider Eukleidas ist von mehreren Tetradrachmen mit Arethusamotiv in
Syrakus bekannt. Bei dem vorliegenden Stempel handelt es sich um einen seiner letzten für
Syrakus. Die Ähre im Abschnitt der Rückseite könnte nach R. R. Holloway ein Hinweis auf
die Werkstatt sein, in welcher der Rückseitenstempel entstanden ist. Im sogenannten
Ährenatelier arbeiteten nach seiner Meinung auch die Stempelschneider Kimon und
Euarchidas.
Vorderseite: Gespann in Dreiviertelansicht nach l. Darüber fliegt Nike mit Siegeskranz nach
r. und bekränzt den Lenker. Die mittleren Pferde blicken sich an, die äußeren sehen nach
vorn. Unter doppelter Abschnittslinie eine nach l. liegende Ähre.
Rückseite: Kopf der Arethusa nach l. Sie trägt ein Halsband mit Anhänger und einen großen
Ohrring. Die Haare sind in Bändern (Ampyx mit Zickzackmuster und Sphendone mit
Punktverzierung) hochgenommen. Darum vier Delphine. Unter Halsabschnitt auf Rolle
ΕΥΚΛEI.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 17.07 g; Durchmesser: 24 mm;

Stempelstellung: 5 h

Ereignisse

Hergestellt wann 413-399 v. Chr.
wer
wo Syrakus

Vorlagenerstellungwann

https://smb.museum-digital.de/object/153461


wer Eukleidas
wo

Besessen wann
wer Arthur Löbbecke (1850-1932)
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Bezug]
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Schlagworte
• Antike
• Gott
• Klassik
• Münze
• Personifikation
• Silber
• Stadt
• Stempelschneider
• Tetradrachme
• Tier
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